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Die Ligaturen 

Die Ligatur ist die Verbindung von zwei oder mehr Buchstaben. Die Grundform der 
Buchstaben kann dadurch verändert werden.  

In einer Ligatur bildet oft ein Teil des einen Buchstaben gleichzeitig einen Teil des folgenden 
Buchstabens. 

Anbei einige bekannte Beispiele: 
 
 

              
 

st-Ligatur 
 
 

 

 
 

et-Ligatur 
Sie wird bis heute im Zeichen für „und“ (&) verwendet. Sie 
besteht aus einem e, dessen Zunge zugleich den vertikalen 
Schaft des t bildet, der durch die Ligatur in Schräglage gerät. 

 

 
 
 
 

Aus der ſs-Ligatur (langes s + rundes s) entwickelte sich die 
heutige Eszettform. Die Ligatur war in humanistischen 
Kursivschriften verwendet. 
Die ſz-Ligatur war dagegen im Spätmittelalter in 
gebrochenen Schriften verwendet. 

 
 


